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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Martin, Pfeifer, Frau Dr. Walz, 
Dr. Gölter, Dr. Probst und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Preissteigerungen bei Bildungsausgaben 


Der Preisindex für Wohngebäude stieg im Jahre 1970 gegenüber 
dem Vorjahr um 15,9 Vo. Für Schul- und Hochschulgebäude kann 
eine noch stärkere Preissteigerungsquote angenommen werden. 
Es kann jetzt schon mit ziemlicher Sicherheit angenommen wer- 
den, daß die Preissteigerungsrate in diesem Jahr etwa in der 
gleichen Größenordnung liegen wird. Gleichzeitig stieg der 
durchschnittliche Preisindex für die Staatsausgaben um 8,3 Vo. 
Diese inflationäre Entwicklung hat auch erhebliche Auswirkun- 
gen auf den Bildungsbereich. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Wie hoch sind die effektiven Steigerungsraten der Investi- 
tionsausgaben im Bildungssektor, insbesondere im Hoch- 
schulbau im Jahre 1970 und 1971 unter Berücksichtigung der 
Preissteigerungen? 

2. Wie gedenkt die Bundesregierung sicherzustellen, daß die 
überdurchschnittliche Steigerungsrate des Einzelplans 31 
gegenüber dem Vorjahr nicht zu einem erheblichen Teil 
durch Preissteigerungen insbesondere bei den Baukosten 
aufgezehrt wird? 

3. Ist sich die Bundesregierung darüber im klaren, daß durch 
die hohen Preissteigerungsraten die Finanzmittel der Länder 
so weit aufgezehrt werden, daß keine Mittel mehr für 
Reformzwecke im Bildungssektor zur Verfügung stehen? 

4. Bis wann wird der Bund - in Hinblick auf die Notwendigkeit 
der Länder, im Laufe des Sommers mit der Aufstellung der 
Entwürfe für die Haushaltspläne zu beginnen und die mittel- 
fristige Finanzplanung fortzuschreiben - eine Entscheidung 
darüber treffen, wie durch eine Verbesserung der Finanz- 
ausstattung der Länder wenigstens die grundlegende Reform 
des Bildungswesens sichergestellt werden kann? 

Bonn, den 17. Mai 1971 

Dr. Martin Dr. Gölter 

Pfeifer Dr. Probst 

Frau Dr. Walz 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
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